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Isabell Werth und Wendy de Fontaine zum Zweiten: Nach dem 

gestrigen Grand Prix auch heute im Grand Prix Special erfolgreich 

 

(pbb) „Ich bin super-, super-, superglücklich mit meiner Stute Wendy“, so eine strahlende Isabell Werth 

(Rheinberg) nach ihrem Sieg im FEI Grand Prix Special am Freitag beim 60. Mannheimer Maimarkt-

Turnier. Das Paar erhielt im Preis der Liselott und Klaus Rheinberger Stiftung 76.255 Prozentpunkte. 

„Es ist sehr schade, dass heute beide Wechsel kaputt waren, aber das nehme ich auf meine Kappe“, 

analysierte die siebenmalige Olympiasiegerin. Die erst zehnjährige Wendy könne sich im 

internationalen Vergleich sehen lassen. „Wir werden weiter an der Abstimmung arbeiten“, versprach 

Isabell Werth. Der nächste Start ist in Balve geplant. Ziel sei, sich dort möglichst fehlerfrei zu 

präsentieren. Isabell Werth bedankte sich bei Turnierchef Peter Hofmann einmal mehr für die 

„hervorragenden Bedingungen“ vor Ort im MVV-Reitstadion Mannheim und lobte „das sehr gute 

Starterfeld“. Bereits gestern hatte sich das Duo den Sieg im Grand Prix gesichert. 

 

Der Finne Henri Ruoste kam auf seinem Hannoveraner Wallach Quentano 2 mit 73.064 Prozent auf 

den zweiten Platz. Dritte wurde Bianca Nowag-Aulenbrock (Warendorf) auf Queolito, einem 

Hannoveraner Wallach (71.149 Prozent). 

 

 

 

 

 

Details zu den Ergebnissen aller Prüfungen über https://www.maimarkt-turnier.de/sport/ 

https://www.maimarkt-turnier.de/sport/

